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Pillen fürs Gehirn
Darf Medizin uns schlauer machen?
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Matinee im Foyer – 
Die neue Reihe sonntags vormittags im Haus der Region

Sonntag, 17. Februar, 11 Uhr
Pillen fürs Gehirn – Darf Medizin uns schlauer machen?

Im Gespräch mit dem Publikum:
• �Prof. Dr. Marc Ziegenbein, Klinik für Psychiatrie, Sozialpsychi-

atrie und Psychotherapie, Medizinische Hochschule Hannover
• �Jonas Poskowsky,  HIS-Institut für Hochschulforschung, 

Hannover
• �Philipp Bode, Institut für Philosophie, Leibniz Universität 

Hannover
• �Prof. Dr. Carsten Momsen, Kriminalwissenschaftliches 

Institut, Leibniz Universität Hannover

Ob in Schule oder Beruf: Erfolg hängt wesentlich von der Leis-
tung ab, die jeder tagtäglich erbringt. Zeit und Arbeit stehen 
oft aber nicht in einem ausgewogenen Verhältnis. Schülerin-
nen und Schüler rasen mit Turboantrieb zum Abi, in Betrieben 
und Behörden müssen immer weniger immer mehr Aufgaben 
erledigen. Um die gestiegenen Anforderungen dennoch zu 
bewältigen, greifen viele zur Pille – Hirndoping als Antwort auf 
Erfolgsdruck und Erschöpfung.

Doch wie sinnvoll sind die neuen Drogen für schnelleres Denken? 
Steigern Medikamente wie Ritalin oder Prozac tatsächlich 
die Leistungsfähigkeit? Welche Chancen, aber auch welche 
Gefahren stecken im so genannten Neuroenhancement? Und 
was passiert mit einer Gesellschaft, in der die einen ihr Gehirn 
optimieren, die anderen aber nicht?

Diese Fragen beleuchten Expertinnen und Experten aus 
psychologischer, ethischer und rechtlicher Perspektive.

Neugierig auf mehr Matinee im Foyer?

Sonntag, 14. April, 11 Uhr
Dresscode Deutschland – 
Wie sehen wir denn aus?

Eintritt 3 Euro

Getränke sind kostenfrei.
Der Zugang ist stufenlos.
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